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Liebe Fans, 

vielen Dank für Euren großartigen Support bis-
her bei dieser Weltmeisterschaft! Houston war 
ein großartiger Auftakt auf dem Rasen und auf 
den Rängen, wie wir ihn uns nach zwei enttäu-
schenden Weltmeisterschaften alle gewünscht 

haben. Und in Toronto hatte der Zug nach unse-
rem späten Siegtor tatsächlich keine Bremse. 😉

Wir hatten ein echtes Heimspiel in Kanada. 
Die weiße Wand hinter dem Tor sah nicht nur 
super aus, sondern hat auch richtig Stimmung 
gemacht. Aber Ihr wart überall im Stadion – 
und vor allem wart Ihr laut. Vielen Dank dafür! 
Wir wissen sehr genau, was Ihr alle auf Euch 
nehmt, um uns hier vor Ort zu unterstützen. 
Und wir wissen das wirklich zu schätzen. Euren 
Support spüren wir brutal auf dem Platz, der 
gibt uns wahnsinnig viel. Als kleines Danke-
schön haben wir in New York Busse gechartert, 
die mehrere Hundert von Euch kostenlos zum 
Stadion gebracht haben. 

Lasst uns genau so weitermachen – Ihr auf den 
Tribünen, wir auf dem Platz, alle zusammen. 
Für unser großes gemeinsames Ziel.
Für Deutschland. 

Euer Joshua 

Liebe Fans der deutschen Nationalmannschaft, 

Boston ruft - und ihr werdet antworten. Schon 
jetzt habt ihr klargemacht: Unsere Mannschaft 
kann sich darauf verlassen, dass ihr da seid. Spür-
bar, lautstark, zahlreich. Das ist euer Anspruch. 

Und unser Anspruch ist es, für euch da zu sein 
– ob hier in den USA und Kanada, oder zuhause 
in Deutschland. Wir wollen euch begleiten, unter-
stützen und eure Perspektiven einbringen, damit 
eure Anliegen Gehör finden. 

Die Entwicklung unserer Fanszene in den vergan-
genen zweieinhalb Jahren macht Mut: Über 90.000 
Mitglieder im Fan Club Nationalmannschaft und 

tausende organisierte Fans in eigenständigen Fan-
clubs zeigen, wie lebendig und vielfältig diese Ge-
meinschaft ist. Neue Zaunfahnen, kreative Schals 
und gelebte Leidenschaft: All das macht die Ener-
gie rund um diese Mannschaft und ihre Fans aus. 

Besonders beeindruckt uns, wie viele von euch 
den Weg nach Nordamerika gefunden haben. Ihr 
seid ein entscheidender Rückhalt für das Team. 
Eure Begeisterung wirkt weit über das Stadion hi-
naus. Eure Stimmung ist ansteckend. 

Gleichzeitig erleben wir euch überall als respekt-
volle und enthusiastische Gäste. Dieser Spirit 
prägt das Bild unserer Fans und ist ein wesent-
licher Teil dessen, was uns ausmacht. Lasst uns 
auch das bewahren. 

Gehen wir diesen Weg weiter. Spiel für Spiel, ge-
meinsam und mit voller Überzeugung. Unser Ziel 
bleibt klar: alles geben, so lange wie möglich im 
Turnier bleiben und am Ende mit Stolz auf das Er-
reichte blicken. Der Zug nimmt gerade Fahrt auf. 
Und er hat bekanntlich keine Bremsen. 

Danke für euren unermüdlichen Support – in 
Boston und überall. 

Eure Fanbeauftragten des DFB  

Frederike, Lukas, Tobias, Sven & Sebastian

29. Juni 1986 – Der Pass zum Titel 

Als Deutschland am 29. Juni 1986 im WM-Finale 
von Mexiko-Stadt auf Argentinien traf, stand auf 
der Gegenseite der überragende Spieler des Tur-
niers: Diego Maradona. Viele Experten sahen die 
Südamerikaner im Vorteil und lange schien sich 
diese Einschätzung zu bestätigen. 

José Luis Brown brachte Argentinien früh in Füh-
rung, Jorge Valdano erhöhte nach einer knappen 
Stunde auf 2:0. Deutschland schien bereits ge-
schlagen. Doch diese Mannschaft besaß eine 
Eigenschaft, die sie durch das gesamte Turnier 
getragen hatte: Sie gab niemals auf. 

Karl-Heinz Rummenigge verkürzte in der 74. Mi-
nute, nur acht Minuten später köpfte Rudi Völler 
nach einer Ecke zum 2:2 ein. Plötzlich war das Fi-
nale wieder völlig offen. 

Doch dann folgte Maradonas großer Moment. Mit 
einem genialen Steilpass schickte er Jorge Burru-
chaga auf die Reise, der eiskalt zum 3:2 vollende-
te. Es war die Entscheidung. 

Deutschland verlor den WM-Titel, gewann aber 
den Respekt der Fußballwelt. Aus einem schein-
bar verlorenen Finale hatte die Mannschaft noch 
einmal einen offenen Schlagabtausch gemacht. 
Doch ein einziger Pass von Diego Maradona auf 
Jorge Burruchaga entschied schließlich über den 
Weltmeistertitel und machte dieses Endspiel zu 
einem der größten der WM-Geschichte. 

Quotation 
      of the day

This day 
       in History

„Der Ball ist rund, und das Spiel dauert 90 
Minuten.“ Sepp Herberger 

Es sind nur wenige Worte, doch kaum ein Satz hat 
sich so tief in das Gedächtnis der Fußballwelt einge-
brannt: „Der Ball ist rund, und das Spiel dauert 90 
Minuten.“ Das berühmte Zitat wird Sepp Herberger 
zugeschrieben, dem Trainer der deutschen Na-
tionalmannschaft beim legendären WM-Triumph 
1954. Herberger war ein Meister darin, komplizier-
te Gedanken in einfache Worte zu verpacken. Und 
vielleicht beschreibt kein anderer Satz so gut, was 
den Fußball bis heute einzigartig macht. 

Denn hinter dieser scheinbaren Einfachheit 
steckt eine große Wahrheit. Der Fußball lässt 
sich nicht vollständig berechnen. Keine Statistik, 
keine Prognose und kein vermeintlich überlege-
nes Team kann garantieren, was auf dem Platz 
passiert. Der Ball rollt manchmal in die eine, 
manchmal in die andere Richtung, und solange 
das Spiel läuft, bleibt alles möglich. 

Das wohl eindrucksvollste Beispiel dafür lieferte 
die deutsche Mannschaft selbst. Im WM-Finale 
1954 traf die Herberger-Elf auf die hoch favorisier-
ten Ungarn, die seit Jahren als nahezu unschlag-
bar galten. Nach einem frühen Rückstand schien 
das Spiel bereits entschieden. Doch Deutschland 
kämpfte sich zurück, drehte die Partie und schrieb 
mit dem 3:2-Sieg im Berner Wankdorfstadion als 
„Wunder von Bern“ Fußballgeschichte. 

Heute wird der Fußball oft von Zahlen, Daten und 
taktischen Analysen bestimmt. Jeder Laufweg wird 
geplant, jede Bewegung ausgewertet und jeder 
Fehler analysiert. Doch am Ende bleibt ein Element, 
das sich nicht kontrollieren lässt: der Moment. Ein 
abgefälschter Ball, eine einzelne Idee, ein unerwar-
teter Held – manchmal entscheidet genau das über 
Sieg oder Niederlage. 

Vielleicht liegt genau darin die Magie dieses Sports. 
Egal ob im WM-Finale vor Millionen Zuschauern 
oder auf dem kleinen Platz nebenan: Der Fußball 
lebt von Überraschungen, Emotionen und der 
Hoffnung bis zum letzten Pfiff. Bei allen Spielen, die 
noch kommen oder kommen könnten, werden wir 
sehen, ob 90 Minuten ausreichend sein werden. 

Grußwort  der
Fanbeauftragten

Grußwort  von
Joshua Kimmich

mit KI bearbeitet
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Boston ist nicht nur Sportmetropole, sondern 
auch eine der geschichtsträchtigsten Städte der 
USA. Gegründet von englischen Puritanern und 
geprägt von irischen Einwanderern, gilt die Stadt 
als Wiege der amerikanischen Revolution. Back-
steinhäuser, alte Pubs und moderne Wolken-
kratzer treffen auf amerikanische Sportkultur, 
die der europäischen noch am ähnlichsten ist.  

Egal ob Baseball, Basketball, Football oder Eis-
hockey: In Boston wird Sport gelebt und gefeiert. 
Rund um den TD Garden pilgern Fans in Trikots 
der Boston Celtics und Boston Bruins durch die 
Straßen, während im legendären Fenway Park 
die Boston Red Sox spielen. 

Auch deutsche Sportler haben hier Spuren hin-
terlassen. Eishockey-Legende Marco Sturm 
wurde in Boston als Spieler gefeiert und schrieb 
später sogar Geschichte als erster deutscher 
NHL-Headcoach bei den Bruins. Dazu gewann 
Dennis Seidenberg 2011 mit Boston den Stanley 
Cup – bis heute einer der großen Momente im 
deutschen Eishockey.  

Boston überrascht aber nicht nur sportlich. Ent-
lang des berühmten Freedom Trails entdeckt 

man die Geschichte der amerikanischen Revolu-
tion, während rund um den Hafen Seafood-Res-
taurants, kleine Cafés und Irish Pubs für echtes 
Neuengland-Flair sorgen. Besonders im Sommer 
sitzt halb Boston draußen – oft mit Lobster Roll 
oder Clam Chowder in der Hand. 

Ein besonderes Highlight ist auch Beacon Hill – 
eines der ältesten und exklusivsten Viertel der 
Stadt. Viktorianische Backsteinhäuser, enge Gas-
sen mit Gaslaternen und die berühmte Acorn 
Street verleihen dem Viertel fast schon postkar-
tenreifes Neuengland-Flair.  

Wer etwas Ruhe sucht, findet sie im Boston Com-
mon oder entlang des Charles River. Wer lieber 
Fußball schaut, findet hier sehr viele Möglichkei-
ten in gemütlichen Pubs. Zudem ist Boston die 
Heimat der Boston Beer Company, deren bekann-
testes Bier, das Samuel Adams Boston Lager, weit 
über die Stadtgrenzen hinaus bekannt ist.

Mit rund 64.146 Plätzen gehört das Gillette 
Stadium – bei der WM als Boston Stadium - 
zwar nicht zu den größten Arenen der Welt-
meisterschaft 2026, für Fußballfans dürfte es 
aber zu den stimmungsvollsten Spielorten des 
Turniers zählen. Zwischen Boston und Provi-
dence gelegen, ist das Stadion vor allem als 
Heimat der New England Patriots bekannt – 
jener Franchise, die mit Tom Brady und Coach 
Bill Belichick über Jahre die NFL dominierte. 

Das Stadion wurde 2002 eröffnet und wird 
von den Einheimischen oft „The Razor“ ge-
nannt. Neben NFL-Spielen war Foxborough 
immer wieder Austragungsort großer Sport-
events. Hier fanden MLS-Endspiele, mehrere 
Partien des CONCACAF Gold Cup sowie Spiele 
der FIFA Women‘s World Cup statt. Selbst das 
NHL Winter Classic wurde bereits hier ausge-
tragen – ein Open-Air-Eishockeyspektakel vor 
großer Kulisse. Eigentümer des Stadions ist 
die Kraft Family, die auch die Patriots besitzt. 

Foxborough bietet beste Voraussetzungen für 
einen intensiven Fußballabend. Die Tribünen 

sind steil gebaut, die Wege kurz und die Akus-
tik überraschend stark – perfekte Bedingun-
gen also, damit sich die Stimmung aus den 
Rängen voll aufs Spielfeld entfalten kann.  

Die Anreise erfolgt in der Regel über Sonderzüge 
ab Boston oder mit dem Auto über die Interstate.  

Für Deutschland bekommt dieser Spielort 
eine ganz besondere Bedeutung: hier beginnt 
für Deutschland die heiße Phase der WM, 
denn hier steigt das Sechzehntelfinale. Ab 
jetzt zählt nur noch eines: Gewinnen!  

Lasst uns gemeinsam für eine besondere At-
mosphäre sorgen und die Mannschaft mit 
voller Leidenschaft und Entschlossenheit ins 
Achtelfinale tragen. 

Zu Besuch in...
                        Boston

Zu Besuch im...
   Boston Stadium
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Finale

Runde der letzten 32

Achtelfi nale

Viertelfi nale

Runde der letzten 32

Achtelfi nale

Viertelfi nale

Halbfi nale
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1. Boston-Vorort, in dem das WM-Stadion liegt

2. Bestimmt Taktik und Aufstellung der Mannschaft

3. Die deutsche Auswahl bei der WM

4. Regelverstoß, der oft hauchdünn entschieden wird

5. Ziel jedes Angriffs

6. Strafstoß aus 11 Metern Entfernung

7. Klassisches Fanutensil zum Anfeuern

8. Englischer Begriff für Trainer

9. Spieler, der ein Tor erzielt 

10. Mannschaftsführer mit der Armbinde

11. Steht für sportlichen, respektvollen Wettkampf

12. Der größte Traum jeder Mannschaft bei der WM

LÖSUNGSWORT:

Quiz of the Matchday
In jeder unserer Ausgaben haben wir kurze Fragen zum Raten und Diskutieren für euch vorbereite. 
Die KI weiß natürlich alles oder zumindest fast alles. Wie gut ist aber euer Fußballwissen?

Frage 1 
Seit wann findet das DFB-Pokalfinale dauerhaft in Berlin statt – und warum bekam Berlin 
damals den Zuschlag?

Hinweis 
Es ging nicht nur um Fußball. In den 1980er-Jahren spielten auch politische Interessen eine Rolle. 
Eine große Fußballstadt ging bei der Vergabe der Europameisterschaft leer aus und bekam dafür 
ein anderes großes Ereignis.

Antwort 
Seit 1985 findet das DFB-Pokalfinale dauerhaft im Berliner Olympiastadion statt. Der Hintergrund 
war die politische Situation im Kalten Krieg: West-Berlin wurde trotz Bewerbung kein Spielort der 
Europameisterschaft 1988, auch weil mehrere Ostblock-Staaten die Austragung dort ablehnten. 
Der DFB vergab deshalb das Pokalfinale nach Berlin, das Ganze zunächst auch als Zeichen der Ver-
bundenheit mit der geteilten Stadt. Aus der vermeintlichen „Entschädigung“ wurde eine Tradition, 
die bis heute besteht.

Frage 2  
Welche vier großen Profisport-Teams aus Boston fallen dir ein – und wann konnten sie zuletzt eine 
Meisterschaft feiern?

Hinweis 
Boston ist eine der wenigen Städte, die in den vier großen US-Sportarten gleichzeitig Tradition und 
große Erfolge vorweisen kann. Die Fans mussten dabei nicht allzu lange auf Titel warten.

Antwort 
• Boston Celtics (Basketball): zuletzt NBA-Meister 2024 
• Boston Red Sox (Baseball): zuletzt World-Series-Sieger 2018 
• Boston Bruins (Eishockey): zuletzt Stanley-Cup-Sieger 2011 
• New England Patriots (American Football): zuletzt Super-Bowl-Sieger 2019 

Frage 3 
Welcher berühmte Marathon findet jedes Jahr in Boston statt – und warum ist er anders als viele 
andere große Marathons?

Hinweis  
Es ist einer der ältesten und traditionsreichsten Läufe der Welt. Wer hier starten möchte, kann 
nicht einfach nur eine Anmeldung ausfüllen – eine bestimmte Zeit spielt eine entscheidende Rolle.

Antwort 
Der Boston-Marathon. Er findet seit 1897 statt und gehört zu den sechs großen „World Marathon 
Majors“. Anders als viele andere große Marathons qualifizieren sich die meisten Teilnehmer über 
bestimmte Laufzeiten („Qualifying Times“). Dadurch gilt er als einer der anspruchsvollsten und 
prestigeträchtigsten Marathons der Welt.
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Löse die 12 Begriffe rund um die Weltmeisterschaft und finde das Lösungswort!

Auflösung: siehe nächste Doppelseite



die seinen Fanclub beschreiben, zögert er nicht: 
„Freundschaft, Bier und Verrückt.“ Genau diese 
Mischung führt zu Aktionen, die eigentlich zu er-
funden klingen, um wahr zu sein. Unvergessen 
bleibt die WM 2018: Paddy und Dennis flogen 
zum Auftaktspiel gegen Mexiko nach Moskau. 
Hotelbuchung: Fehlanzeige! Sie verbrachten 
zweieinhalb Tage ohne Schlaf in der russischen 
Metropole, feierten, zitterten im Stadion und flo-
gen völlig übermüdet wieder zurück. 

Vom Füllkrug-Hammer ins Rampenlicht 
Das Rampenlicht zieht die Truppe ohnehin magisch 
an. Sei es im Oktober 2024, als sie zum Abschied 
von Thomas Müller in München all seine DFB-Heim-
trikots aus der 80!!! Müller-Trikots umfassenden 
Privatsammlung von Dennis an einer Wäscheleine 
im Stadion aufhängten und prompt im Fernsehen 
landeten. Oder die WM 2022 in Katar, wo Dennis 
und Paddy stolze zehn Spiele inklusive des Finales 
besuchten, was ihnen einen großen Bericht in ihrer 
regionalen Heimatzeitung einbrachte. 

Der absolute virale Wahnsinn ereignete sich je-
doch bei der Heim-EM 2024. Beim Eröffnungs-
spiel in München gegen Schottland stand Kai 
während des Warmmachens hinter dem Tor. 
DFB-Stürmer Niclas Füllkrug zog ab, verfehlte 
das Gehäuse und traf Kai an der Hand. Diagnose: 
Hand gebrochen! Die Story ging in Deutschland 
viral und machte die Truppe quasi über Nacht 
berühmt. Eine Geschichte, die so absurd ist, dass 
man sie kaum glauben mag. 

Doch der Fußball schreibt auch die schönsten 
Geschichten der Völkerverständigung. Bei der 
WM 2022 in Katar trafen Dennis und Paddy bei 
einem Spiel der Seleção auf einen brasiliani-
schen Fan namens Augusto. Da Augusto aus ei-
ner stark deutsch geprägten Region in Brasilien 
stammte, suchte er das Gespräch mit den Sak-
ko-Trägern. Aus einer zufälligen Begegnung ent-
stand eine tiefe Freundschaft. Zur EM 2024 kam 
Augusto nach Deutschland. Die Jungs besorgten 
ihm Tickets für alle Deutschland-Spiele und ver-
brachten eine unvergessliche gemeinsame Zeit. 

Heimatverbundenheit und der Blick auf die 
WM 2026 
Obwohl sie in der Welt herumreisen, verges-
sen die Jungs ihre Heimat Bremerhaven nie. Sie 
nehmen die Menschen zu Hause auf jede Reise 
mit. Für die lokalen Zeitungen fungieren sie als 
leidenschaftliche Außenreporter und berichten 

hautnah von den Turnieren. Durch ihre Vlogs 
und die täglichen Zusammenfassungen auf In-
stagram entsteht in der Heimatstadt ein echtes 
Public-Viewing-Gefühl. „Die Leute fiebern kom-
plett mit und können alles miterleben, was wir 
machen“, freut sich Dennis. 

Die Zukunftspläne? Groß und ambitioniert! Für 
die anstehende Weltmeisterschaft in den USA, 
Kanada und Mexiko steht die Route bereits. Die 
Jungs sind für die drei deutschen Gruppenspiele 
über den Atlantik geflogen. Danach geht es kurz 
nach Hause zum Durchatmen, um dann für das 
mögliche Achtelfinale sowie für das Halbfinale 
und Finale wieder rüberzufliegen, sofern das 
DFB-Team liefert. 

Und danach? Das Ziel steht felsenfest: „Die Plä-
ne sind, bei jedem Turnier vor Ort zu sein, so-
lange wir uns körperlich bewegen können, um 
das Land zu unterstützen.“ Eines ist jedenfalls 
sicher: Wo auch immer die deutsche National-
mannschaft in Zukunft spielen wird, die Jungs 
aus Bremerhaven werden dabei sein. Und man 
wird sie erkennen. Im feinsten, schwarz-rot-
goldenen Sakko.

Im Anzug für Deutschland: „Edelfans“ der be-
sonderen Art 
Ein gebrochener Arm durch einen Füllkrug-Ham-
mer, zweieinhalb Tage Dauerschlafentzug in 
Moskau und Roadtrips quer durch Europa. Im-
mer im feinsten, schwarz-rot-goldenen Sakko. 
Wenn die Nationalmannschaft ruft, packen Den-
nis, Paddy und ihre Jungs das Auto. Ein Porträt 
über einen außergewöhnlichen Fanclub, der bei 
Wind und Wetter ein modisches Statement setzt 
und die Welt bereist. 

Fußball-Deutschland ist bunt, laut und manch-
mal wunderbar verrückt. Doch während die 
meisten Fans im klassischen Trikot, mit Schal 
oder in der Kutte im Stadion stehen, sticht eine 
Truppe seit einigen Jahren ganz besonders aus 
der Masse heraus. Sie tragen Sakkos, sie tragen 
Eleganz und das bei absolut jedem Wetter. Die 
Rede ist von den „Deutschland Sakkos“, einem 
Fanclub, der den Begriff „Edelfan“ auf eine ganz 
neue, herrlich sympathische Art interpretiert. 

Wenn der Ligabetrieb läuft, schlagen die Herzen 
für unterschiedliche Clubs. Dennis und Kai halten 
die Fahne des FC Bayern München hoch, Paddy 
und Flo fiebern mit dem SV Werder Bremen, und 
Tristan komplettiert die Runde als leidenschaft-
licher Kölner. Doch sobald die Nationalmann-
schaft aufläuft, ruht der Vereinszwist. Dann zählt 
nur noch Schwarz-Rot-Gold und der unbedingte 
Wille, das Team nach vorne zu peitschen. 

Die Geburtsstunde im WM-Rausch und ein 
modischer Geniestreich 
Die Wurzeln dieses Fanclubs reichen zurück in 
den magischen Sommer 2014. Inspiriert vom WM-
Titel in Brasilien fassten Dennis und Paddy einen 
Entschluss, der ihr Leben verändern sollte: Sie 
wollten der Nationalmannschaft überallhin hin-
terherfahren, und zwar so lange, bis der nächste 
große Titel geholt wird. Dass das eine Mammut-

aufgabe werden würde, ahnten sie damals wohl 
noch nicht. Über die Jahre wuchs die Reisegruppe, 
und um das Jahr 2022 schlossen sich auch Florian, 
Tristan und Kai dem Duo an. Aus einer fixen Idee 
zweier Freunde wurde eine feste Truppe, die seit-
her kein Abenteuer auslässt. 

Doch wie wird man zu den „Deutschland Sak-
kos“? Die Antwort liegt im Juni 2022. Beim Nati-
ons-League-Klassiker gegen England in München 
verteilte der Fan Club Nationalmannschaft gratis 
Sakkos in den Farben der deutschen Flagge an 
seine Mitglieder. Dennis und Paddy schauten 
sich an, zogen die edlen Teile an und beschlos-
sen spontan: „Das tragen wir ab jetzt bei jedem 
Spiel. Egal, wie das Wetter wird.“ Ein Markenzei-
chen war geboren. Als die restlichen Kumpels 
später zur Truppe stießen, gab es kein Pardon: 
Das Sakko wurde für alle zur absoluten Pflicht. 
Mittlerweile sind sie unter diesem Namen auch 
auf Instagram und YouTube eine feste Größe. 

30 Grad Plus oder Bosnien-Roadtrip: Das Sak-
ko bleibt an! 
Wer denkt, die Jungs tragen das Sakko nur auf der 
klimatisierten Haupttribüne, der irrt gewaltig. Und 
auch die Anreisen haben es in sich. Während an-
dere fliegen, setzen die „Deutschland Sakkos“ auf 
das klassische Roadtrip-Feeling. Innerhalb Euro-
pas wird fast ausschließlich das Auto genommen. 

Wie so etwas aussehen kann? Für das Auswärts-
spiel in Bosnien und Herzegowina fuhren Dennis 
und Paddy am Abend vor dem Spiel in ihrer Heimat 
Bremerhaven los, ballerten die Strecke bis nach Ze-
nica durch, verbrachten den Spieltag in der Stadt, 
feierten im Stadion und setzten sich direkt danach 
wieder ins Auto Richtung Heimat. Um die Erlebnis-
se für die Ewigkeit festzuhalten, wird alles gefilmt. 
Ihre Spieltag-Vlogs sind mittlerweile Kult und ge-
ben dem Fanclub eine ganz besondere Note. 
Wenn man Dennis nach den drei Worten fragt, 

Powered by Passion:
    Fanclub Deutschland Sakkos

Auflösung des Kreuzworträtsels

1. FOXBOROUGH  (Lösungsbuchstabe: F) 
2. TRAINER  (Lösungsbuchstabe: A) 

3. NATIONALMANNSCHAFT  (Lösungsbuchstabe: N) 
4. ABSEITS  (Lösungsbuchstabe: B) 

5. TOR  (Lösungsbuchstabe: O) 

6. ELFMETER  (Lösungsbuchstabe: T)

7. FANSCHAL  (Lösungsbuchstabe: S) 

8. COACH  (Lösungsbuchstabe: C) 

9. TORSCHÜTZE  (Lösungsbuchstabe: H) 

10. KAPITÄN  (Lösungsbuchstabe: A) 

11. FAIRPLAY  (Lösungsbuchstabe: F) 

12. WELTMEISTERTITEL  (Lösungsbuchstabe: T)

Lösungswort: FANBOTSCHAFT
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IMPRESSIONEN 
      AUS NEW YORK
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Innerhalb der Gemeinschaft der eigenständigen Fanclubs des DFB übernehmen verschiedene Ar-
beitsgruppen die interne Organisation. Diese gehen von der AG Vernetzung und der AG Ticketing 
bis hin zur AG Inklusion. 

Für die richtige Atmosphäre im Stadion sorgt die AG Stimmung: Ihr Ziel ist es, den Support bei den 
Spielen der deutschen Nationalmannschaft zu optimieren und eine rundum positive Stimmung zu 
kreieren. Dabei steht das Miteinander im Fokus: Die AG schafft einen inklusiven Support, der alle 
Fans der Nationalmannschaft, völlig unabhängig von Herkunft, Religion oder Staatsangehörigkeit 
mitreißt und einschließt. 

Dafür hat die Arbeitsgruppe intensiv an Liedtexten gefeilt, bewährte Fangesänge übernommen und 
neue Kreationen geschaffen. Die AG Stimmung hat unserer Redaktion exklusiv einen Auszug dieser 
Texte zukommen lassen. Hier sind sie für euch zum Lernen und Mitsingen: 

AG Stimmung

Herzen von Europa 
Melodie: Allez Allez Allez - 
Jamie Webster (Liverpool) 

Im Herzen von Europa, in der 
Bundesrepublik. 

Unsre Farben Schwarz-Rot-Gold, die 
schrein wir heut zum Sieg. 

Von den Alpen bis zur Ostsee, folgen 
wir egal wohin. 

In den Stadien dieser Welt, wollen wir 
mit euch gewinn! 

Allez Allez Allez, Allez Allez Allez,
Allez Allez Allez, Allez Allez Allez 

Nationalhymne  
Einigkeit und Recht und Freiheit für das deutsche Vaterland! 

Danach lasst uns alle streben brüderlich mit Herz und Hand! 

Einigkeit und Recht und Freiheit sind des Glückes Unterpfand: 

|: Blüh im Glanze dieses Glückes, blühe, deutsches Vaterland! :| 

Trommel & Rhythmus 
Anpeitschen und Koordination 

[Einklatschen, immer schneller wer-den...] 

DEUTSCHLAND! 

SIEG! 

DEUTSCHLAND! (1-2-3) DEUTSCHLAND! 

Die Klassiker 
Dauerbrenner für das ganze Stadion 

Super Deutschland oleee, super Deutsch-land oleee, super Deutschland oleee, oleeee oleeee... 

Steht auf, wenn ihr für Deutschland seid! 
Alle allee allee, super Deutschland, super Deutschland, super Deutschland leee olleee... 

Deutschlaaaand, Deutschlaaaaaand! 

Auf geht‘s Deutschland, schieß ein Tor! 

Stimmungshymnen
(Bei richtig guten Spielen) 

Oh wie ist das schön, Oh wie ist das 

schön, 

Sowas hat man lange nicht gesehn, 

so schön! 

Einer geht noch, einer geht noch rein! 

Ein Rudi Völler, es gibt nur ein Rudi 

Völler, 

Ein Rudi Völler, es gibt nur ein Rudi 

Völler! 

Que sera sera, die Deutschen sind 

wieder da, 

Besoffen wie jedes Jahr, que sera 

sera... 

Der Gruppensieg ist geschafft, das Ticket fürs 
Sechzehntelfinale gelöst. Am 29. Juni geht es 
für die deutsche Mannschaft in Boston weiter. 
Nur eines steht bei Redaktionsschluss noch 
nicht fest: der Gegner. 

Das liegt am neuen WM-Modus. Erstmals neh-
men 48 Mannschaften an einer Weltmeister-
schaft teil. Neben den zwölf Gruppensiegern 
und -zweiten qualifizieren sich auch die acht 
besten Gruppendritten für das Sechzehntelfi-
nale. Welche Nation auf Deutschland trifft, ent-
scheidet sich daher erst nach Abschluss aller 
Gruppenspiele anhand des von der FIFA bereits 
vor dem Turnier festgelegten Turnierbaums. 

In Frage kommen ausschließlich Gruppen-
dritte aus den Gruppen A, B, C, D oder F. Die 
größte Wahrscheinlichkeit spricht derzeit 
(Stand 25.06.) allerdings für Australien oder 
Paraguay, die den zweiten und dritten Platz in 
Gruppe D im direkten Duell unter sich ausma-
chen. Beide Mannschaften stehen traditionell 
für kompromisslosen, körperbetonten Fuß-
ball und eine hervorragend organisierte De-
fensive. Spektakulär ist das selten, unbequem 
für jeden Gegner dafür umso mehr. 

Auch andere Konstellationen sind möglich. Soll-
te sich der Turnierverlauf anders entwickeln, 
könnten beispielsweise Japan oder Schweden 
aus Gruppe F sowie Schottland aus Gruppe C 
nach Boston reisen. Japan zählt seit Jahren zu 
den technisch stärksten Mannschaften Asiens 
und setzt auf hohes Tempo, präzises Kombi-
nationsspiel sowie Unterschiedsspieler wie Ta-
kefusa Kubo. Schweden verbindet körperliche 
Robustheit und Disziplin mit enormer Qualität 
im Angriff. Mit Alexander Isak und Viktor Gyö-
keres verfügt die „Tre Kronor“ über eines der 
gefährlichsten Sturmduos Europas. 

Ein Duell mit Schottland hätte seinen ganz ei-
genen Reiz. Die „Tartan Army“ gehört seit Jahr-
zehnten zu den beliebtesten Fangruppen im 
Weltfußball und würde Boston in ein blaues 
Fahnenmeer verwandeln. 

Aus den Gruppen A und B wären zudem Au-
ßenseiter wie Südkorea oder Bosnien und 
Herzegowina denkbare Gegner. Beide haben 
den dritten Platz bereits sicher und warten 
nun darauf, ob ihre Ausbeute für den Einzug 
ins Sechzehntelfinale reicht. 

Eines haben jedoch alle möglichen Gegner ge-
meinsam: Sie hätten sich in einer anspruchs-
vollen Vorrunde gegen starke Konkurrenz 
behauptet. Einen „leichten“ Gegner gibt es 
bei einer WM ohnehin nicht. Für Deutschland 
gilt deshalb unabhängig vom Namen des Kon-
trahenten: Mit dem Einzug in die K.-O.-Phase 
beginnt das Turnier erst richtig. Ab jetzt gilt 
das einfache Gesetz jeder Weltmeisterschaft: 
Verlieren verboten. 

Gegner Report – Boston 
wartet … aber auf wen? 
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Stadion: Houston-Stadion

Datum:  14. Juni 2026

Begegnung:  Deutschland - Curaçao (7:1)

Erlebt mit: 

Kilometer von zu Hause:

Stadion: Toronto-Stadion
Datum: 20. Juni 2026
Begegnung: Deutschland - Côte d‘Ivoire (2:1)Erlebt mit: 

Kilometer von zu Hause:

Stadion: New-York-New-Jersey-Stadion

Datum: 25. Juni 2026

Begegnung: Ecuador - Deutschland (2:1)

Erlebt mit: 

Kilometer von zu Hause:

Stadion:

Datum: 

Begegnung: 

Erlebt mit: 

Kilometer von zu Hause:

Stadion:

Datum: 

Begegnung: 

Erlebt mit: 

Kilometer von zu Hause:

Stadion:

Datum: 

Begegnung: 

Erlebt mit: 

Kilometer von zu Hause:

Stadion:

Datum: 

Begegnung: 
Erlebt mit: 
Kilometer von zu Hause:

Stadion:

Datum: 

Begegnung: 

Erlebt mit: 

Kilometer von zu Hause:

Für alle Groundhopper und die, die es noch werden wollen: 
Auf den folgenden beiden Seiten findest ihr Platz, eure 

Stadionbesuche bei der WM in USA, Mexiko und Kanada festzuhalten.
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Fanbotschaft vor Ort

Fan Club Nationalmanschaft und eFC AGs

Helpline und Kontakt

Kalle. Ein Magazin von Fans für Fans. 

ImpressumDeutsche Vertretung in den USA  

Verantwortlich: 
Deutscher Fußball-Bund e. V. (DFB) 
DFB-Campus 
Kennedyallee 274 
60528 Frankfurt am Main 
Telefon: +49 69-67 88 0 
Telefax: +49 69-67 88 266 
Mailadresse: info@dfb.de 

Texte & Berichte: Alice Brem, Matthias Budweiser, 
Jens Freche, Ingo Holzinger, Martina Niedermeier. 
Layout: Dustin Augustin 
Fotos: Thomas Böcker/DFB, Arne Leyenberg/DFB,
Getty Images, Unsplash, Pexels, Pixabay, Privat

Auch außerhalb der Öffnungszeiten der Fanbotschaft sind wir für euch erreichbar: Unter der Telefon-
nummer +49 151 167 88 111 stehen wir euch täglich von 9 bis 18 Uhr zur Verfügung – an Spieltagen sogar 
bis eine Stunde nach Abpfiff. Für Fragen, Wünsche oder Anregungen freuen wir uns außerdem jederzeit 
über eure Nachrichten per E-Mail an: fanbotschaft2026@gmx.de 

Dieses Magazin ist ein Magazin von Fans für Fans: authentisch, nahbar und getragen von Leidenschaft. Die 
Inhalte entstehen aus der Perspektive engagierter Anhänger, die ihre Erlebnisse und Sichtweisen teilen. Der 
DFB unterstützt das Magazin als Herausgeber und bietet den Rahmen – die inhaltliche Verantwortung liegt 
jedoch bewusst bei den Fanautorinnen und ‑autoren selbst, deren Stimmen dieses Heft prägen. 

Notfälle? So findet ihr die 
deutsche Auslandsvertretung:

germany.info/us-de/service/
konsulatsfinder-1217036 

ELEFAND – Die Krisenvorsorgeliste 
 
krisenvorsorgeliste.diplo.de/signin

Der Standort unserer Fanbotschaft war bei 
Redaktionsschluss leider noch nicht bekannt. 
Wo ihr uns findet, erfahrt ihr rechtzeitig auf 
unseren Kanal. Dazu einfach den Code scannen 
und dem Kanal folgen.

Montag, 29.06. ab 9 Uhr Fan Treff im Boylston Schul-Verein, 
8 Country Street (Route 109) Walpole, MA 02081, Parkplatz kostenlos
www.germanclub.org/fantreff
Montag, 29.06. ab 20 Uhr Gemeinsamer Grillabend beim Boylston Schul-Verein, 
Vorabreservierung bis 27.6. bei Bubi +49 175 4338958
Für alle weiteren Aktivitäten/Fantreffs folgt unserem WhatsApp-Kanal

Unser WhatsApp-Kanal


